
TAGUNG 190053

TAGUNGSLEITUNG
Volker Rotthauwe
Institut für Kirche und Gesellschaft

TAGUNGSSEKRETARIAT (Anmeldung und Informationen)
Ulrike Pietsch • Ev. Akademie Villigst
Iserlohner Str. 25 • 58239 Schwerte
Tel. 02304 755-325 • Fax: 02304 755-318
ulrike.pietsch@kircheundgesellschaft.de
www.akademie-villigst.de

TAGUNGSKOSTEN (pro Person)
Einzelzimmer mit Vollpension: 95€

ANMELDUNG
Bitte melden Sie sich frühzeitig an. Sie erhalten eine Anmel-
debestätigung/Rechnung. Bitte überweisen Sie dann den Teilnah-
mebeitrag im Voraus auf das in der Rechnung angegebene Konto. 
Bei einer Absage später als zwei Wochen vor Beginn wird eine 
Ausfallgebühr von 75 %, bei einer Absage am Tag des Tagungs-
beginns von 100 % berechnet. Datenschutzbestimmungen, eine 
Anfahrtsbeschreibung und AGB finden Sie unter: 
www.kircheundgesellschaft.de/das-institut/

TAGUNGSORT
Haus Mariengrund
Nünningweg 133 • 48161 Münster
www.haus-mariengrund.de

INTERNET
Das Programm und das Formular für die Online-Anmeldung fin-
den Sie unter: www.kircheundgesellschaft/veranstaltungen/
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„Und die Eselin sah den Engel Gottes“      
(Num,23)

Schöpfungstheologie und Schöpfungs- 
spiritualität im Angesicht der Tiere

01. – 02. Juli 2019

Haus Mariengrund • Nünningweg 133 • 48161 Münster

Das Institut für Kirche und Gesellschaft der 
EKvW ist Teil des Evangelischen Erwachsenen-
bildungswerks Westfalen und Lippe e.V. - 
vom Land NRW anerkannte Einrichtung der 
Weiterbildung.
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BRANCHENMODELL 
WEITERBILDUNG

gültig bis November 2021

Prof. Dr. Norbert Sachser
Professor für Zoologie und Leiter des Instituts für 
Verhaltensbiologie an der Universität Münster. 
Veröffentlichungen u.a.: Der Mensch im Tier. Warum 
Tiere uns im Denken, Fühlen und Verhalten oft so 
ähnlich sind, 2018³

Dr. Rainer Hagencord
Kath. Theologe, Biologe und Mitbegründer des ITZ. 
Veröffentlichungen u.a.: (Hg.),Wenn sich Tiere in der 
Theologie tummeln. Ansätze eibner theologischen 
Zoologie, 2010

Dr. Jean- Gottfried Mutombo
Kongo, ev. Pfarrer, Amt für Mission, Ökumene und 
kirchliche Weltverantwortung (MÖWe) der EKvW

Dr. Wolfgang Schürger
Privatdozent an der Ev. Hochschule Neuendettelsau, 
Umweltbeauftragter der ev. bayrischen Landeskirche 
und Sprecher der Arbeitsgemeinschaft der Umweltbe-
auftragten der EKD

Nils Schütz
ev. Theologe, Universität Frankfurt

Volker Rotthauwe
Umweltpfarrer der Ev. Kirche von Westfalen, 
Dipl. Pädagoge, Bibliodramaleiter



MONTAG, 01. Juli 2019

10.30 Uhr	 Anreise, Stehkaffee

11.00 Uhr	 Begrüßung und Begegnungen mit dem 
	 Bibeltext, miteinander und den Eseln des ITZ 
	 mit Elementen des Bibliodramas 
	 Volker Rotthauwe, Rainer Hagencord

12.30 Uhr	 Mittag

14.00 Uhr	 Fortsetzung der „Begegnungen“.

15.00 Uhr	 Pause

15.15 Uhr	 Verhaltensbiologie im Gespräch mit 
	 evangelischer und katholischer Theologie 

	 „Der Mensch im Tier“. Zur Persönlichkeit 
	 von Tieren
	 Norbert Sachser: 

	 Theologie im Angesicht des Tieres
	 Rainer Hagencord

	 Eine evangelisch - theologische Perspektive 
	 Nils Schütz

16.45 Uhr	 Pause

17.00 Uhr	 Diskussion mit den Vortragenden

18.00 Uhr	 Abendessen

19.30 Uhr	 (spirituelle) Schöpfungserfahrungen aus der 	
	 Perspektive des globalen Südens 
	 Jean Gottfried Mutombo

20.30 Uhr	 Abendgebet

„Und die Eselin sah den Engel Gottes“ 
(Num 22,23)

Schöpfungstheologie und Schöpfungs- 
spiritualität im Angesicht der Tiere

DIENSTAG, 02. Juli 2019

09.00 Uhr	 Tageseinstieg: Bileam, der Esel, 
	 der Engel und ich 
	 Rainer Hagencord

10.00 Uhr	 Haben auch Bienen Persönlichkeit? 
	 Diskussion am Bienenkorb mit einem Imker

12.00 Uhr	 Mittagessen

13.00 Uhr	 Eine kommentierende Ertragssicherung 
	 der Tagung 
	 Wolfgang Schürger

14.00 Uhr	 Verabredungen und gemeinsamer 
	 spiritueller Abschluss 

15.00 Uhr	 Ende der Tagung

„Schöpfung ist nicht ein beliebiges theologisches Thema 
neben anderen Themen, sondern theologisches Schlüs-
selthema.“ (Andreas Benk). Wer von Schöpfung spricht, 
hat eine globale Gerechtigkeit für alle Lebewesen dieser 
Erde im Sinn. Insbesondere unserer Beziehung zum Tier 
ist seit jeher ein Gradmesser jeglicher menschlichen Mo-
ralität. Im „Angesicht der Tiere“ können wir eine anthro-
pozentrisch verengte Theologie überwinden und (wieder) 
Zugang zu dem „Mensch im Tier“ (Norbert Sachser)und 
zu den verdrängten und vergessenen Anteilen unserer 
Menschlichkeit finden. Die Erzählung von der Eselin des 
Sehers Bileam im 4. Buch Mose wird uns durch die Ta-
gung begleiten.
Die Tagung will in ökumenischer Weite und im Gespräch 
mit der Verhaltensbiologie theologisches Nachdenken 
verbinden mit spiritueller Praxis und Naturerfahrung im 
Angesicht der beiden Esel des Instituts für Theologische 
Zoologie.

In Kooperation:
Volker Rotthauwe 
Institut für Kirche und Gesellschaft / Ev. Akademie Villigst

Dr. Wolfgang Schürger 
Arbeitsgemeinschaft der Umweltbeauftragten 
der Ev. Kirchen in Deutschland (AGU)

Dr. Rainer Hagencord 
Institut für Theologische Zoologie

Dr. Jean-Gottfried Mutumbo 
Arbeisstelle MÖWe der Ev. Kirche in Westfalen


